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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

TSV Oberammergau v. 1861 : SV Hohenfurch 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

TSV Oberammergau v. 1861 siegt gegen SV Hohenfurch

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)
traf die Mannschaft des TSV Oberammergau v. 1861 am vergangenen Freitag im 14. Saisonspiel
auf die Mannschaft des SV Hohenfurch. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:3-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Marco Garau.
Garant für diesen Heimspielsieg waren Wagner und Garau, die in allen Einzeln und im Doppelmatch
ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Der Start in die Partie hätte für Haala / Wagner besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Fuhrmann / Söll noch
mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Einen Sieg holten danach
Garau / Demchenko bei ihrem 3:1 gegen Prinzing / Kellhammer. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei der anschließenden 1:3-
Niederlage gegen Marcel Fuhrmann hatte Christian Haala nur im ersten Satz eine Chance. Recht
kurzen Prozess machte am Nachbartisch indes Hans Wagner beim 3:0 mit Nico Prinzing. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Marco Garau die Partie gegen Johannes Söll noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mit 1:3 verlor dagegen Oleksii Demchenko seine Partie
gegen Tobias Kellhammer. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:
2. Christian Haala gelang es, Nico Prinzing im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten
– die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Das Einzel zwischen Hans Wagner und Marcel Fuhrmann
endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Marco Garau machte mit Tobias
Kellhammer beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand
der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Wenige Chancen hatte hingegen Oleksii Demchenko beim
0:3 gegen seinen Kontrahenten Johannes Söll. Wenig Chancen ließ dagegen Marco Garau
daraufhin beim 3:0 seinem Gegner Nico Prinzing. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 16:14 für Garau und 18:7 für Prinzing seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Oberammergau v. 1861 nun ein Punkteverhältnis von 8:20 auf dem
Konto, während der SV Hohenfurch nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 22:8 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TSV Steingaden II (TSV Oberammergau v. 1861) bzw. gegen den SV
Söchering (SV Hohenfurch).

 Statistik:
 TSV Oberammergau v. 1861

Doppel: Haala / Wagner 1:0, Garau / Demchenko 1:0 
Einzel: C. Haala 1:1, H. Wagner 2:0, M. Garau 3:0, O. Demchenko 0:2 

 SV Hohenfurch
Doppel: Fuhrmann / Söll 0:1, Prinzing / Kellhammer 0:1 
Einzel: N. Prinzing 0:3, M. Fuhrmann 1:1, T. Kellhammer 1:1, J. Söll 1:1
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